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Tainstag, den X Zannar

Jetzt will auch 'o erStaat
New - Jork Ausländer besteuern, wel-
che dorthin kommen, um mit ihrer
Hände Arbeit Geld zu verdienen.

Ob schuldig oder un-
schuldig! Dieser Durant hätte schon
längst gehängt werden sollen, wenn
aus keinem anderen Grunde, dann cm
Zeuerul

Im letzten Jahre wur-
den nur 219,000 Kisten Champagner
in dieses LaN) eingeführt, wovon auf
jeden Tag kaum 600 Kisten kommen.
Wo sind denn wohl die weiteren 900,-
000 Kisten hergekommen, die hier im
Laufe des Jahres getrunken wurden?

Der moderne Roman
wird durch folgenden Vers charakteri-

X sirt:
>Ein Tugendheld? Das ist ge-

wesen.
Es fordert And'res nun die Welt.
In jedem Buch fast, das wir lefen,
JstMiltelpunkt der Lasterheld.

Soeben spielt uns ein
alter Leser die vor 48 Jahren in die-
ser Office gedruckten ?Grundsätze und
Regeln des Bundes für Aufklärung u.
soziale Reform" in die Hände. Das
war eine Gründung des Fackel - Lud-
vigh. Bei'm Durchlesen mußten wir
denken, war damals doch die Welt noch
jung und grün.

- Die Entwickelung der
Sache in Annapolis kann den Demo-
kraten nur lieb sein, den Republika-
nern wird sie aber noch schlimm auf-
stoßen. Die Demokraten haben sich
den Sprecher Schäfer zu Dank ver-
pflichtet, denn ohne ihre Hülfe wäre er
nie Sprecher geworden, aber die elf
Malsteriten haben ihrer Partei den
Weg Für Niederlage gepflastert.

Man soll sich über Nie-
mandes Unglück freuen. An dem
Schlamassel, in welches sich der dicke
Budelmann Mark Hanna hineingeru-
dert hat, haben wir leider unsere helle
Freude gehabt, und heute müssen
wir wünschen, daß dieser Schacher
siegt. Seine Gegner wollen nämlich
einen rabiaten Silberbold zum Se-
nator machen-, nein, dann doch lieber
dcn dicken 80ß.

Der Sprecher desDelega-
tenhauses unserer Gesetzgebung ist nun
doch ein Deutsch-Amerikaner gewor-
den, wenn er auch nicht, wie wir vor
mehreren Wochen andeuteten, Schirm
heißt. Hr. Schäser ist der Sohn deut-
scher Eltern, hat eine gute deutsch-
amerikanisch? Schule besucht und
nimmt in der Geschäftswelt eine ange-
sehene Stellung ein. Seine Antritts-
Rede war taktvoll, und wenn seine Ge-
schäftsführung derselben Art ist, wird
Niemand sich zu beklagen haben. Die
Situation in Annapolis ist zur Zeit
eine ähnliche, wie in ColNmbus, 0.,
nur, daß wir hier keinen Hanna haben.

Von einer Theilung Chi-
na's zu sprechen, sagt Dr. Kellner im
?Phil. Demokrat," ist eine außeror-
dentliche oberflächliche Anschauung der
Sachlage. Ein Reich mit einem Um-
fange von Millionen Quadratmei-
len und einer Bevölkerung von 400
Millionen steht einer Theilung unter
Mächte, welche ein paar Buchten, Kü-
stenpunkte c'der Küstenstädte, Forts
oder Hafen besetzen, so fern, wie etwa
Rußland stand, als Napoleon der Erste
in Moskau einzog. Und Moskau
war doch das Centrum der russischen
Macht, während Hongkong, Port Ar-
tbur, die Insel Hinan oder Kiao-
Tschon nur Punkte an den äußersten
Peripherien des chinesischen Riesenrei-
ches darstellen.

Jackson's Tag.
Er war ein sonderbarer Heiliger,

der alte Andres Jackson, dessen größ-
ten Tag heute die amerikanische Demo-
kratie feiert; er fluchte wie ein Heide
und soll nicht einmal orthographisch
geschrieben haben, was Letzteres er
übrigens mit anderen Heiligen gemein
hat, z. B. dem Hl. Edward. St.
George u. s. w. Der heutige Taa ist
auch nicht sein Geburtstag, denn Jack-
son wurde am 15. März 1767 geboren,
es ist der Tag seiner großen kriegeri-
schen RuhmeSthat, des Sieges von
New-Orleans, 8. Januar 1815, wo er
mir zusammen gerafften Milizen
Packenham's englische Veteranen vom
spanischen Halbinsel-Kriege schlug.

Was den Mann den Demokraten
später theuer machte, war sein zähes
Festhalten an demokratischen Grund-
sätzen, und was ihn dem ganzen Volte
theuer machen sollte, war sein treues
Festhalten an der Union, die gerade in
seinen Tagen zuerst erschüttert wurde,
und seine gesunden volkswirtschaft-
lichen Ansichten. Er war ein ganzer
Mann. Heute können wir uns den
Enthusiasmus, der in seinen Tagen
unter dem Volke für ?Old Hickory"
herrschte, kaum noch erklären; denn
heute vor fünfundfechszig Jahren war
es. daß ein Matrose eines Kriegsschif-
fes. als zur Feier des Jackson-Tages
die Wanten bemannt wurden, die
höchste Spitze des Hauptmastes erstieg
und mit dem Ausruf in oie Tiefe
sprang: ?Ich sterbe für General Jack-
son!"

(sine wünschenswerthe Neuerung.
Unser Geschworenensystem hat ver-

schiedene Mängel, und besonders der
eine Uebelstand, daß ein Mitglied der
Jury plötzlich erkranken kann, führ: zu
Unannehmlichkeiten und unnöthigen
Kosten.

Wenn man bedenkt, wie viel? Pro-zesse hierzulande resultatlos verlausen,
iveil einer oder mehrere Geschworene
währeno des Falles, für den sie als Ge-
schworene fungiren, entweder sterben
oder doch schwer erkranken etc., so daß
sie vom Richter entschuldigt und ent-
lassen werden müssen, und wie viele
unnütze Kosten dadurch verursacht wer-
den. so kann man nur dringend wün-
schen. daß die von dem Abgeordneten
Griffith von Clinton-Eounty. 0.. zur
Abstellung dieses Uebelstandes einge-
reichte Vorlage zur Annahm: gelange.
Nach dieser sollen in allen wichtigen
-Civil- und Criminalfällen zwei beson-
der Geschworene vereidigt werden, um
im Halle der Erkrankung oder Unfä-

higkit von Geschworenen dr?n Plätze
einnahmen zu können und so resultat-
lose Prozesse zu verhindern. Noch bes-
ser wäre es, wenn die besagte Bill auch
eine Bestimmung enthielte, wonach
nicht mehr Einstimmigkeit drGeschwo-
renen erforderlich, sondern ein? Zwei-
drittel - Mehrheit derselben zur gesetz-
lichen Abgabe eines gültigen Wahr-
spruches genügend wäre. Weil jetzt
Einstimmigkeit vorgeschrieben ist, ver-
laufen ebenfalls viele Prozesse, in de-

nen die Geschworenen sich nicht zu eini-
gen vermögen, resultatlos und verur-
sachen umsonst große Unkosten, ganz
abgesehen von dem Zeitverlust etc.
Diese empsehlenswertbe Neuerung ist
schon oft, allein bis jetzt immer vergeb-
lich angeregt worden.

Auch unseren Gesetzgebern ist Dieses
zur Beachtung zu empfehlen, denn die
Mißstände treten bei uns so grell, als
anderswo, zu Tage. Die zwei Extra-
Geschworenen sind übrigens nicht neu.
das französische System hat sie, und
auch im altdeutschen Gerichtssystem
sind sie nachweisbar.
(sine Fremdensteuer für New-Pork.

Alle im Staate beschäftigten Nichtbür-
ger sollen zehn Cents pro Tag be-
zahlen. Maßregel gegen Hyp-
notismns.

A l b a n y, N. - N-, 7. Januar.
Die schon erwähnte, von dem Legisla-
tur - Mitglied E. I. Clark ausgear-
beitete Bill, durch welche allen auslän-
dischen Arbeitern ini Staate New-
Uork eine Kopfsteuer auferlegt werden
soll, bestimmt, daß jeder Arbeitgeber,
der Ausländer, resp. Nicht - Bürger,
beschäftigt, deren genaue Zahl an den
Staats - Sekretär berichten soll, damit
keiner der Fremden der Besteuerung
entgehe. Der Betrag der Kopfsteuer
ist pro Arbeitstag auf ll) Cents festge-
stellt und durch den Arbeitgeber, wel-
cher denselben den betr. Arbeitern an
ihren Löhnen in Abzug zu bringen hat.
an den Staats - Schatz zu entrichten,
bei Vermeidung einer schweren Strafe.
Man berechnet, daß eine solche Steuer
dem Staat jährlich eine halbe Million
Dollars einbringen würde. Die Bill
soll den Beifall gewisser Arbeiter - Or-
ganisationen haben, die durch Massen-
Petitionen an die Legislatur ihrem
Verlangen nach dieser Klassenbestene-
rung Ausdruck geben wollen. Clark
und die betr. Organisationen berufen
sich auf die in Ohio undPennsylvanien
eingeführte Kopfsteuer für ausländi-
sche Arbeiter, wo dieselbe sich gut be-
währt habe.

Die Legislatur wird sich demnächst
auch mit Hypnotismus beschäftigen.
Man hält die Ausübung dieser dämo-
nischen Kraft für sehr gefährlich und
will durch gesetzliche Maßnahmen die
?legitime Ausübung" des Hypno.'is-
mus nur aprobirten Aerzten gestatten.
Bei Erörterung der Bill wird eine
ganze Reihe gruseliger Fälle von hyp-
notischer Beeinflussung besprochen
werden. Die Bill soll, ehe si.' einge-
bracht wird, gewiegten Juristen zur
Begutachtung unterbreitet werden; sie
soll in ihren Hauptzügen den Beifall
der ärztlicher? Gesellschaften des Staa-
tes haben.

stin Hlns-Trust.
Alle Glashütten östlich von den Alle-

ghenies werden nnter Controle ei-
nes britischen Syndikats gelangen.

B r i d g e t o n, N.-J., 7. Januar.
Che viel vom neuen Jahr vorüber

sein wird, dürften die Glasfabriken öst-
lich von den Alleghenies von einem eng-

lischen Syndikat controlirt werden.
Das Syndikat, welches über ein Kapi-
tal von §30,000,000 versügen soll, hat
im Geheimen durch seine Agenten die
meisten Glashütten auskaufen lassen
oder durch Verkaufsagenten erlangt.
Nur ein einziger Fabrikant soll sich ab-
solut geweigert haben, zu verkaufen.
Ein hiesiger Glasfabrikant äußerte sich
dahin, daß seine Firma eigentlich nicht
oerkaufen wollte, daß ihr aber schließ-
lich nichts Anderes übrig geblieben sei,
weil alle anderen Fabriken in die Hand
des Syndikats übergegangen sind oder
übergeben wurden. Wer nicht verkaufe,
werde vom ?Trust." der eine der riesig-
sten derartigen Vereinigungen sei, die
je existirt habe, zermalmt. ?Für Brid-
geton wird die Geschichte einen ?Boom"
bedeuten," fügte der Fabrikant hinzu,
?da die Fabriken hier in Betrieb erhal-
ten und zum Theil noch vergrößert
werden, während kleinere Glasfabriken
geschlossen werden sollen. Alle Fabri-
ken werden denselben Lohn zahlen."

Interessante Hochzeit.
Ein Gesellschafts-Ereigniß unter den

Mitgliedern des Penobscot-Jndia-
nerstammes in Maine.

O l dto w n, Me., 7. Januar.
Die kupferbraunen ?Vierhundert" von
Jndian-Jsland, große Jäger vom
Penobscot-Stamme, u. ihre Squaws
feierten gestern in der hiesigen katholi-
schen St. Josephskirche in malerischer
Weise die Hochzeit John T. Ranco's,
eines bekannten Jägers und Fremden-
führers, mit Josephine Newall, der
Nicht des bedeutendsten Jägers in ganz
Maine, Uon Francis. Was dem Feste
seine besondere Weihe gab. war. daß
der berühmte Indianer und Baseball-
Spieler als ?Groomsman"
sungirte, er unter den gesammten In-
dianern der einzige in weltmännischer
Kleidung, einem schwarzen Gehrock u.
hellen Beinkleidern von elegantester
Mache, und daß Cornelia T. Crosby,
außer dem Priester das einzige Blaß-
gesicht in der Festversammlung, als
Brautjungfer fungirte. Sie trug da-
bei das Pariser Kostüm, in dem sie bei
der Sportausstellung im letzten Früh-
jahr im New - ?)orker ?Madison-
Square-Garden.. Aussehen erregte, ei-
nen Jagdanzug von weichem Leder mit
kurzem Röckchen. Stiefeletten und ho-
hen Gamaschen und einen Aelplerhut.

Bei dem folgenden Brautmahle und
Tanze wurde die schöne Weiße, welche
unter den Indianern ein Trapperleben
führt, fast noch mebr ausgezeichnet, als
die Braut. Namentlich Sockalexis
zeichnete Frl. Fly Rod aus, und die
Penobscots machten so bedeutungsvolle
Gesichter, als würde sich aus dieser
großen Hochzeit vielleicht eine noch
glänzendere entwickeln.

,

kaliijch.'r Äisnoiiär. aus der Pro!; Äievvo
t'iii Bor-.-): verlsns. das der.' 'Uijiion 'ur
Bertis,.uiig von wadrsch.viilich UurAi.'ii

niinjtig. wie sc:? ia,.v,icl>, Kn

dr.'i die Wl!tdüt!jl.'jt dr Vt-lsion v? üfttt.'r's
a, iiäiiiuch: :k,>.':ii!iz!.s

im A.ter .'iiiit'ü.i!. '-schlaf. Avse.-it and -.'in >"e
suhl de? Wi'hld.'hus"!- u a:i>en Tvneui n.iv ?ie

i.-iner jliiii''i:'ii?,'>v,-!ch.' regelmafug

53, ?5 und S 8 für vollständige (Yebisie
ünstiicker Ääkn i-i sicherlich billig ?e-
- für die Brdeil. die wir liefe: die
defte. ,-ir crantirea deren auer^astig-
eil uv perfeki Passen. velondere Br-

? ficht d.i'm Zohoatehea li..?
il°e SV .

1 NorsH,wrdftrjt.

> Da Neri>nsnftin kann ick <
> jenen iorrgektztea Schmerz ertragen, welcher

durch einen erkrankten Zabn verai.laßl wird. <

5 WeS- alb wenden Sie sich nicht an einenZahn- <
> rtl< Sie babcn keine U'.iache, fern zu bleiben. <

Saimcr.lose Zal,nau,>eben?-'Kc- <
Lünsiliche Zävnc < n <

> e>i!i.i:s. HA Nr. NoidGrceneStro>:e. <

sr. 15.V 2>ngo, Eipenlh^^
Etabttrt IBSU

Ared. M. Hross.
Lelchenliestatter nnd <sinbalsamircr,

Nr 2üd-2larvftrak
Lange Distanz Pell Televhon Nr. d. (Tttl.lMt)

Hh. Sander ä: Sshnc,
Ltichtnlicstt'.tter - Einbalsamitcr,

Nr. 1708 u. 1710, Banton-Ave.
Fabrikanten von pxi'bo^silkrs?-biX Stück

der vcrjchiedelislcn Sorten an Hand. Alle Austrüge

Telephon 1141-
iNdl4.l2Mte^

PoBll e r 5.

Daz größte undHaupt-VetailGkschäst.
?- Falls Sie ul'.V Lvov gedrauchc, eht-

Lie ju
I, o 8 ner 8.

-Mäu2o.lZ>

TodeStäUe.
Am 6. Januar W i. Henry t? B e u im Alter

Am li. Januar ,> ako b ?. a cr.

Am ',. louiiai A u ie M, uaas im zarten

start,
-IM 7>, ?anar innere vielgeliebte Mutter lind

Schiviegermntler ?rau Torothea Rosine
1r i e?, Äailiu es längst verstorbeiicii ..->>,>l

>s>ries, im Aller von 7i> Aahren, geboren in

Seist ich! mtl>r, die treue Seele,
Ach, uns re Mutier ist nicht iiielir!
Wir fühlen, iva; mit ibr uns fehlet
Uns blicken schusiichtövoU iimhe.,

stiott. wie hast Tu nn:- betrübt,
?. der doch sonst uns herzlich liebt.
?och, ist sie gleich von uns geschieden,
Tu riefst sie nur zu ihrem
Wer fromm und gut ist, findet ,sriedek
lind erndtet einit das bene Tkeil.

(Äoit, auch sie war fromm und ant.
Und Tu bist's, der nun odl ihr thut,

Tie Beerdigung findet m v r yen, Sonntag, 2
Il!,r Nachmittags, vom Traiierliause. Nrl'Xll, Nord-
iiay-Strake, ans stait. . ..

Tie rranernden Hinterbliebene.
(7>

London Park emetern.
Neue Sektionen und jetzt zur Benä/tiinlng herge-

richtet. Vlclt ausgelväbite Lots. Der Superinten-

dent d<s (Grundes uns Bosens wird jese ge!vuni.)te

Auttunit erldeilin. Das Krematorium se!>
tZzlich zur Zmvekiion offen. w^pe
rca! '>n Nr '!"rS-LVarles-S-r.

5 mamm!ung'-An;tll;eu.

Bereinigte Bäeker-Wesrllichast.

Heute, den 8. ?anuar. Abend? 8 Übr. Gene
ralversaninillinq uns der vieltcljül>rl>
chen Beiträge in der ?MectanicS' Halle.^

7 > Karl Knvpp, -ekretur.

Bäcker raiiken.Unterstvun>,l>ereli,
Sir. S.

.ieute, Samstag, den 8 Januar. Generalversanim-
lim, und Aufbc,,-lng der viertel,älirllchen Beitrage.

<7, Kiistav Sciiulte. irekretSi,

Ll'- 4880-
cl -< l lv?i Xo. 2.

Heilte. Samstag, den Januar, jährliche Ver-
sammlung und ver
fallen rn die geseyliche Straf-.

t?vuit Arineiidt, Prä>.! Job Klebe,

roß-voge. u. e. K. B
Morien, --oninag. den i. Januar. Bor-

inittagS 1" Mir. vierteljährliche Neriainmlnnq in
rniiewalt' Halle. Zobn Rock. M.

Aug' anlbla. >?r. -ekrclar.

loftdund D. i? S- ?.
iiikisaiuniung jinset morgen, --aniilag. 1U

Übr Vormiilao-?, in der ?Harugari- alle" siatn da
wichtige (Neschüfle vorliegen, sind alle slunuiberechlig
ten !vlitgltcdrr ersilchl. zu erscheinen. .

t?) Ferdinand Sctiiirte Kroß-^chtllllv,

>ZiN<. Nrb.-K -U,-Verein.
?ie zweite Geti 'ralversaiiiiiilung nebii Per

lesen der Vlerti Berichte sinver Dienstag, de

11. Januar, statt. Da wichtige zur ?!cr-
handlung kommen, sind alle P.ilglieder ersucht, zu er

icheinen Jnkader der Buchnumincrn .!U1 zum
Ende haben bei Vermeidung der geschlichen Ztraie
zu erscheinen. siarl I. Weber. Präsident.

(7-j Wilbelm Stndr. Sekretär

regelliiäftige jährliche Versammlung der

Aklionaie der Marnland Mannsactur
ing und <ro'>,trlictioii-<solpagnie vvi Balri
inore- wird Samstag, den 15>. Januar, Aachninti.a?
Ii Uhr, im Vüreau ocr >ävmragn>e. Ä<r. Zlttt-
Skorthüraße, Baltimore. s>!d, abgehalte.

<7, ttn, W Pliillip, Zekrctär,

Tividendeu.
Dem,che ue^krs,chcruug-(Scsellichast

Eine steuerfreie Dividende von sun Proieit.
am und nach dem I<t. Zanuar zahlbar,
wurde deute auSaewoifen.

(!j.ti.B) <5 H.

Farmer und Planter Skationalbank

Baltimore, den.'. Tezember 48i>7.
Der Präsident und die T irekloren haben am heuti-

gen Tage eine steuerfrei- ball>jal>rllci,e Dividende
von 4 Projen, aus 5a Grundkapital dieser Bank

ja. 1d.,l
assirer,

Deutsciie Bank von Baltimore.
B a l t > m o re. den :jl.Dezember 18U7.

Tie Direktoren haben deute eine balbjabrliclie

Dividente von Z . Prozeul eiklärt, frei von allen
Abgoben, zanlbar an und nacl Montag, den Il>.

Januar Die UcberlragungSblichcr bleiben bis
dahin geschloffen.

.. ... .A. Weber, Kas,irer.

Dividende Nr !>7
(.0,.

Skr <. 2ouli-2troiie.
Ball > more, den 4 Januar 18N8,

Der Präsii>?nt und sie Direktoren haben am heuti
Tage eine Divireute von vier Proieut crkl >rl.

zalilbar am und nach Montag, de 4U. Januar
Alle Steuern dezahlt.

Win. Smart. Sekr^lär.

Nene Anzeigen.

Valtimvrc
Allste üb lZincinnaii, i,'oui§. Jron Mountain
Reute, ?Südliche Pacific" und El Pafo verlassen Bal-
timore sedei, Tiensiog.

Ml. Roual Nachmittags. Camden - Station
2.4 U Nachmittags.

Verlausen.
Ein ?iattensänger l I IlNILI!', gelb und

weiß, böli auf den ".Ii ." liberale Belohnung.

li. K lZomuierce," abzelieserl, oder für
Auskunft aber dessen Perdleiv. <

Das ?Keeley-Jnstiiut" ist jetzt für
die Aufnahm? von Patienten in Nr.
1418, Madison-Aoenue, Baltimore,
Maryland, geöffnet. (7)

Paltimore'et Ttadt - Adrcftbuch für

Veuj. R ?heriff,
G.schästzfudrer für R, v! Volk L

Sir. 4. Süd Ealvcrtilraße.

>7<an7. '

?lugen werden auf das Gewissenhas-
' teste kostensrei untersucht.

Wenn Sie an leiden.

Mäfer die Augen verderben, Rez.-vtt von allen Aerz
ten werden gepr. d,utsct,er
auSaefukrl. t^xtikcr.

iSevlüU ) Nr. SSV. Nord aystraß.

L. Hiigärtner K Söhne,
Dumps-Marmor- und Granit-Werke,
Nr. 714?718, West Baltunorcstr.,

Elke Ztiarp- und Ostend-^Strafte.
Marmor- und Granit-Monumenten

stets auf i!er.
U Besuch wird gebeleo. <MatIS,IJ)

?S. K. K Komp.,
Nr. ZZ. eüd-<rlvert-Ltrac. Baltim-re.

Vlechtafeln und Metalle.
VorrStde für Dachdecker. Klemsier und Lfenhändler

<?ine Partie und

Mastbineii zu cri> 'ei (Febr^o.!J>

Vutterick Kleider Muster nnd Publi-
kationcu.

damit die zcich'silile Ueber.eqenl'kir unsere- Eta
biissemenis in dieser Stadt anerkennt. Wir weiden
ersreut sein. Lie hier jn sehen, um Adre?.n>?wahl jii

ireffcn. SamstazS- > bevdZ bis Uhr qeöfinet. -

V. s. is'tke - <so . S!r^l7.L?eft-^r>ngt-'Nilr-re^.

Rutschen. putschen.

Sie was Le wuiischea, ebenso gut

erhallen knneii. Sie unser Leer. deor
ke kaufen. H. H Nadcoek Eo.,

Ur, 17 und I v.
.. all. eichSttlltidicr.

Nene Anzeigen.

Eine Neuheit
ftlberbtscblagenen gesetiliffene latwaarrn

in Hirscbdorii-Kriifen,

Litbes-Dcchcr, Cigarren-Vechrr,
Dtckellrüge. Ligarretten-Becher.

Bierkruqe, Wlitskev-lug.
Französisch und deutsci, beuniatitniut-Ringc

?9m. Sarton, Juwelier,
Qst - Baltimore -strafte, 30

(Det7-j

St. Andreasbevger
.^ttnarienvögel

K3.NN echte Roller SZ.OO

Kurzer .^'anarielinüqef
vro stükk in grosser Auswahl,

Papageien und andere tropische Bösel,
auch Goldfische und Aquarien,

Alle zu billigenPreisen.

LIBSOI'B LIRV L?0Ri:8.
VZ! Ost !val!iinorcstri>He.

IDez>Z,IM:) AV4 West-Lek>ngton-Tlr.

Slnsvertauf.
A Goldene und silberne Usjren,

Stlimnkksackcn, K
soitdsilbernc und plattirte Waaren, Brillen, AH Standuhren u.s.w. A
/l. ff. cyroneberg, 8

?ir IVIOst-BaltimorestraSe.
<Te,l"-lA.t,

Dr. M. Wiener,
homöopathischer Arzt,

r. 75Z. Wcft-Kanette-, natic Pin Strafe.
Lprechstunden: Vormittags bis N Uhr und Nach-

mittags von !i bis 5 Uhr und AbcndS von 7 bis 8 Udr

Jaroli Gminder,
Nr. 14, Lud -alv^e r t- T traste.

Gene Messtnq- und Kiivserröhren. ferner qelölürle MSb
ien. Englische ituhlerne <-l>ringscdcr-Trähle. Stubs
Stahl nnd seilen, französisches Sandpnpier und
Tch, Tripoll Rouge u i.w.

Telepvon ijUS. Noo2<-lJ>

Lesli^ng.. Philadelphia, V

Slynltelfrost, Snmpjficver uns Ma.
laria kurirt durch

Rlane^'s
S'Auch in PiLenjorm präparill.

Ls und ZU Ventt
Ueber!! u haben.

- Die

Pari IrrKieidermuller-fitstrungö To.
Paris. Frankreich,

bat die neuesten Dessins Muster nach Maß zugeschnit-
ten. Unterricht nach diesem vstem.

Rr 32, West-Lexington-Ltratzc.
(Febr^s,lJi

(<twaS völlig Neues 5

Tas

Nr. IVL, Weft-üekingt-n^raß.

L^IVL^VI'I'2,
Floristen,

Nr. .'itt, Wcst-Lexiugton-Ztraste.
tgevri.i^

u n n ::;:
"nuu u

Z Cement- und
und L

aNe sonstigen Oemen-?lrbtitn

Z John H. Thormann k (50.,
Skr lZ Mc?lellan-Strafte.

7.
. 5 ÄR SÄ

Eine neue Behandlung gegen Miß-
bildungen.

Nr. 1221, Madijou'Äscnue. Baltimore,'Mt.
tS!,v.'B.3Mte>

AtUliiiloie - Co.,
S!r. Ä7, rst-Baltimore Str.

Kuts a, e u aller Art,
Zallq-Ho. cr-t>ftr-Waaen, Lmnidusi und

Vark-Platou.
Besondere Aiismerksamkeit wird der ?cförderua

von Paf'agiercn, Geva.t und Flächten leder Art gewid-
met: Poraiijchläze für Wegschaffen. Äufziehen u, Ber-
senden on etsernen Lchra-lcii u. fchwcicr Maschinerie
zeuiachl. <JnBl,l^Mte

King'ö Auktions-Berkäufe
Nr. 6. 8. I. IZ. 14 und I, Nord-

-I'. ' k .

Zanie Hing, Äuktlouator und Eigenthümer.
,Ao>ll^.l:V>

Prof. Hardiug'S elektro magnetlschc
(Gürtel

men ülülkca. Frauen-
Krankheiten, tiantkasie
Kovssiincrien. Lchlas-

W und Lecnenwen. svaltfucht,
Leber-, '.'üeieü- > nd Blasen-irankleiten. Krankhenea
des RuSgrats, ."r.'nchnis Gürtel.Pruit-Proiecto-
ren: el Itllsche Einlege-Sohlen: UntcrliibS-Pinde
für Damen: eleklr-.sch-magnelischc Pflaster gegen Ner-

iNov2,Mte.> Nr. SI. NordLibrlvSrr.

E Vollmachten.
Vkyjchtötkikungea

nach allen Theilen de Lu
. 4 iandeZ werden auf da

K US II EiSissenhaft?^W LZ uSeser',iz^

Auskunft N
üb R egklung von Vrmö 2

Ks
An.singelesenlieitn in Dusch>

land, ivksireici, u. s. . ir

uuentgeltlilv ertheilt.

? Wallace Ltebbins,
s HaupiauaNier^chu,jx>.xrj^r,^Röhren

bs schwere Nöhreuarbeit.
8 l> Qst.rman lr. K

Pfandleiher-Anzeige.

Geld auszuleihen
belicbigcn Beträgen

Peujamiu Bomp.'s.
Darlehen- u. B a n k- C o m t o ir.

Benjauiin'scheS Gebäude etabliN).

und Waaren un Werihsachen überhaupt die größten
Vorschüsse. Wir kaufen und verkaufen goldene und

silberne Taschenuhren. Tiamanten. Schiuurtjachenuad
Li>narc ,eder Art. von früh 7 bis Avend S

Uhr: e>ii '?agS bis liiUhr Abends.

Priost- Eingang: Äcl. d,S 454, Lst-!?avctt
Etrage. (Nosl,lJ>

Geld! Geld! Vcld!

Satabes,
consolidirre Darlehen-Co.,

Nr. 7,N7, Lst

elablirt 1625,
machen aufSaufmanns-Waaren und Werthfachea jeder

Artliberale Bsrschüsse.
Alle Transaktionen streng privatim.
Privat binter dem raten. Täglich offen.
X, v,?Gebäude und Eisenfpir.de l urch Einbrecher

Alarm ltr.I'el. söllist geschützt.
Auch Aiitzlieder er !ic>>urtt7 .4lllneo

trn U>r-t jrl." BerfaUene P ander pr,vatm

tum verkauf. .

Bekantmachnnff?n.
Aordcrung-Angebote.

Burrau dr
Kommissär tr ofit>>cl>cn Scbuleu,

Slatbbau
Baltimore, de 7,

Bersitgelll werden i die-
sem Bnreaii bis M o t a <i> de 17. Haimar
Mittag-- I.' Nkr. für die der in diesem
?kparlemcnt während des Jahres lAP"' erforderlichen
Triicksachen eiiigeae genommen. Proben liege
vor, und Tp>zisikatioiieii werden in diesem Büreaii
während der erlkcilt, Ter Name
eines Biiraen nnd ein beglaubigter tsheck >wic näher
in den angegcbein müssen jedem

f7.1 <) t-ka F Bender. 2ckrelär.

schaumigen fiii or- Itivellireu', Bllilierii uns oie
- B.'seyiiiig der ')'! arsh a l l-

strahe. von B.'verüu-Zlr.ike diZ pir A:n-
-lrasi,', g.'iNäk See am I, Oktober l!<>7 genehmige
Vei'oronmig Ar. 7>, stetig tleilelli sind, Tie

sollten.
W. Ä. Hanwan.

>2-A.B?9) T la?t-<somui ifsär,

Bibliothek,
Äatliliau,

Baltimore, dcn :!l. Dezember Ikk7.
?>ndossirte versiegelte - Angebote, in

sorgling der verschiedenen Dcvar/eineniS de: j-tadi-
Berwaltuna mit Lchrcibmateria ien. Diiiiksachen und
Blanco-Buchern für das Zaur Itiuij. .

..

"°^^^Äci-earn.

Blanco-Biicher. öieflcklanie.i können Anq-doie aas
einen oder alle drei Theile stellen. (!!l<t:2-7>

an diesen Nachlaß zu machen haben, werden hiermit
aiifgesi'rdert. solche unverzüglich der Unterzeichneten
zu ieiften.

Gegeben linier meiner izaiid am 11. Tage des Mo-
nat- Dezember IM7.

Dorvtbea Kovp.

Mch la kverwaUcri n,

Pianos und Lrqeln.

ErspartGcU
musikalischen
Präsente

wl'unk Instrumenten in der Eladt zu Plenen, w?!ÄZf
rangirea von

10t. bis 5400.

Pinmis liiiiiOi izfs,
Tie niedrigsten Preise in Baltimore.

Mdlon. Glaser ü tso.
Nord-Vharlesstraße.

> Q.nalitat des Toncö A
Piano. Tic däctiile Vollkommenheit oeS

Dieselben k fien weniiz.r, als andere'
weil Zie direkt von den Fabrikanten

4° Standard ? die besten der Welt.
's' i Nord iüderrvsirasie, x.'liimore

I lste ir. ?k W.. Washington. "

?Tie ältesten in Amerika, die besten
in der Welt."

Piano als Wcihnachts-Vtschrnk.
Wenige Personen wählen als Kescheuke P-auos.

Tiejeniaen. welche Dies thun, sollten kinen^liiteischikd
offerieren qrägten Werthe für die berechnnen
Preise. Unsere Piano unifasfen die weltberühmten
Zkilter.na-, Bofe , die vovulSr-n Äehltn> nd
ninq-PianoS. Pianos und Orgeln zu zusriedcn

G. Fred. Ära; Co.,
Nr. IW, Nord-sHarlesstraße.

p. 8. Stimmen. Umziehen und Reparaturen wer,

den prom?t besorgt. tSiovil.ll)

Gibt eS ein schöneres Geschenk, als ein
Piano?

. .

John Heinekamp,
Nr. K?K, W<l-NaltimorcZtraH,

b Thüren östlich von Pinestratzr.
(ONIN.IJ)

Wm. K-inekllmp Pianos.
Ell grvßeS Assortiment von ausrechten und Tasel-

vianos ji!oerkausen. ju vermiethen oder uuijulauschen.

Umziehen uns Ztimmer! wird xromv: vesoiqt.
Ties Etablissement eristirt seit Ivttl: sprecht du
- vor und besichtigt unser i!aqer.

?tr ?tS, Weitßaltiinor'estrasi,
(Rill,lJ> sijcheu Pme- uo Fremontstraße.

Dr. Ha vo Vülow:
>Z eriläre <>e sür di absolut beste in

Nmcrila.

Alfred G ünfeld:
Ich halte fi: für di b,tu Znftrumenle un-

srrr Zit."

P TscliaitovAkN:
mit großer Tonsüll: eine seltene svm

pathische und edle Älanzsarbe und perfekte Mechanik.
Alleinige Agenten sür vie berühmten

Amith'schkn amerikanischen Vrgeln.

Gebranchte PinuoS,
druutr eiuig an unsrr igeueu Zabrit,

ur wenig bnuht.
Baltimore:

Nr. 2S und L4, Lst. Balumore-Straße.

Newßork: Nr. 148, ö. Avenue.

Wasftittgton: 1452, Pennsylvania.Ave.,
1211-> R-rdw:N.

Memier - lli^etn
sind die besten in der Welt.
Tieselben werden in unseren
öffentlichen schulen benntzt.

Bedingungen:

51 baar und Z! die Woche.
Preise von auswärts.

Stuhl ud Buch zrati-,

G. Milton Hughes <K Co.,
S!r. IS. Stord-Ebarlet TtraK.

S-Veni, bcnudte Orzeln voo Lv auswrrtS. "C
lÄuni2tt.MKlZ!.ia>

Alte Aeitungeu Corresv-ndelnen),
10c. ro Hundert, tu Kaden IN der Office de .Deut-
sche Sorreweten.- BaltimoreEtr. und BK-
i^lfice-Airauc.

Unterhaltungen.

Labor-^'nceum.
Abend llntcrhaltnng

. <-> Da Eoinite.

1!. Zalircs-Ball
des . Balti're Vrauer-Kranken Niiter

stuvuigocrein Nr. I. i>ano,'
Mittwoch, den Jaliiar in der ?Higlilant-

Äcatemn, Eastern-Arenue,
Higklandtown.

Hotels nnd Restaurationen,

t Merchauts' Restaurant,
Nr. 7, N.-Libertv-Ttr.

'

- MittazSiiscti von 12 bis 3 Uhr. <K>

Arntit,, Eiqcnt!,.

Herum'' H°'°'

Nr. 4W, Wcst-Prkttstrnßk,
<Zake jiilrain'SPlah .

Ken einzerichtet mit Pool-, ?illard nnd Eßzimmer.

Host und Logis bei Tag oder jvoche.
Uni g-netgten Zuspruch bittet Hermann A. Dubner.

tWal-1Z)

-/ llnkero cstaurant

Feiner Mittags Lunsch.?Piahl-eiten-u jeder -tunde.
(^uniU)

K. Kraft's ?icstauraut, A
Ä (FriS Nöder'S alter Platz >, L-

Nr. :i, Wcst'Lombard'Ztraüe.

NequNre T inerS von bis!i Uhr S!achai.
<k

Wein AnzeiM.

Jakob Tchild,

Weiiteit uitk) l.'iqttüreit.
Nr. 25k, RordayTtr.

Zweig-G:ichäst: Nr. 7, N.-Hollidaysir.

<
erden vromvt e,rt.

George Willing.
Händler mit Weinen und Liquoren,

Baltiuiore, Md.
Waaren werden frei und vroiapt in'S HauS geliefert.

(^ov^U.lZ

Kamlierger
?Bodega," Ill> West

Weinnube und
Direkt imvortirtc Rbein-, Pfälzer und euiheimische

werden pünktlich beiorgt.

Charles A. Lnrmann,

Weine nnd Liqnöre.
Ecke Forrest-Strahe, Baltimore, Did.

Ealtsornier Weine und Brandt.?Agent für
das natürliche Bictoria - Mlueralwasser, Bictona-
vrulitlea, Obtrlhiftct. >NooI,IJ

Vrai ereign.

August Vecst's
Vierbra u e r e i,

1!r. 44 und 4<>. Garrison - Lau?.
Telephon 2LS2 iM^rzk.lJ)

John Vnnerns l!jmidt' s

Mount - Vratlerei,
:Vr. 17)7, West - Piatt -St r a :

Ilie r.
Lo

B ierbrauerei,
Bureau: Nr. 17t)L, Nord-GaNtr.

!v?lt!iior. Md.

llrimial - A> euii'i i>-Coii>.,
S und Lancaster-Ttraße,

Soivh-. au:.

s D.r

l Germania-!
't Hrewittg-Co.. z
u n Pilsener, ?rnn;iSkaner - 1
? Ellrichs Kloltcr-Iräo-Zine, 'Z.
Z 848-85 K

verlängerte
Telephon >00<!....

-rnr

Lwit.M'mimt Co.
Kurt Rudolpb Tternberg, Geschäft-sübr

Brauer von vorzüglichem Lagerbier.

Lölvrniuün. de2. Paytrilchcs, dunkel.
iLpeztalität: Feinst Klaselitnbiere.

Nr. Sl (salvertou Road.
Telephon tNovS,II)

n- i> beNe Lagerdirr,

j ur n K schrn

z Die Nerizer-Arnuereu ?
Baltimo r e, M d. X

v . 130. 3
?! I l l l l l l I ll I ! I I l

Hto. Bauernschmidt Urau
- Lloek:

Betair-Ave.. Llivcr- und Chesterstr.
Auf gezogene Bier sezieS für Familien

and vtelgcdrau.

Bank-An;eigen.

Bt. Zames Iwitli.
üdost (ste

Baltimore-Str. unv Post-Office-Avc.
täzliet von ttt di Z Übr.

Hwkig-Üssice: N -W.-tpek Maseru. Somrsesti.
am Mttiwoch und Lamüag Avend von 7 30

dl' Uhr.
Aus Depositen werden 4 Prozent Minsen bezahlt.

Jacob Beck, Präsident.
1!oul z. Willinger, B>ce-Pr6fidel

Martin Meverdir. ÄRgust Weber.
Harrn E. Man. Theod. von Aintela
Gevrge F. Tdaler, Heuru i!itz,
Gerinanus israr.ee, Eonrad Zlaus.
sirrdinand Kirchner, ?ous Wikinger,
Jacob Beck, Heinrich Bees.

(JulilZ.lJ) Harro T. Mann. Rechtsanwalt.

Deutsche Aparbank van Baltimore,
Südwest-?-? Baltimor- und Eula-Tiratz

Offen tglich von bis 2 Uhr.
Donnerstag Abend von K bis k Uhr.

Auf Tcvoflten werden Prozent.-!,n,en bezihl:.
Tie He>der werden nur in soliden und Lc>ii<!<
i:no cuHgesuchten Hypotheken angelegt.

Svilnian, Lräsident:
Ernst Rudolph, Bice-Pras^ent.

l!rtttren:
Jodn Bruns. 3 H. Schäier,
Ernst Rusoldd, V- Leutner.
Ltza. Svtlm.'N öriist. Heinmeler,
S-da Mebrinq, arl Liebcrkncch,
John AidaugS, LhaS- ?l. Singewald.
Modert Lange, H I.Drei er.

arl Lidrrucit,t. Lchcvmeister.

Geldsendungen Deutschländ.
OMk.. 12.20 20N.ark 48.00.

Theo. v. Diener 150.,
Nr. s. -t.rkra.

Theater-?liize!ilcii.
MZmm,^^Ä!u!lk.Äka!icm-c,'

eine Matinee Samftaz.
?Hrn. William G-llette'S Cchnaspicl

LLRviei:.
von Hrn und

' ane .n New-.'>o:t und roiidon großen Srsolq.
'Nächste n<l rlie t 7)

Asrd's OpemlilUls.
Ta <6rignik der Saison.

ufücten des (V, L. 2iiiard in sechs Abeud-
uns uvri NcichmMaqS-VorsteUun en.

.Montag uns Abend und Samstea Matinee:~?>,v!d ttiari iek.
lenslaq und Tounerslaq Abend und Mittwoch Ma-tinee: ?Toni

.''vcnd: "l'k? Nn?v'> <'vn>e<l>."
A.end: "I l.v (Z 7)

Lyceum Ltjellter.
voi Z^altlmor^.

dl:. r^c.'in.-Tdei.l

... i?i,celte Raleu.
' 757.-Varglil.'!'Matinee'nMittwoch uno -aiuila,. udetall. 7>

-TlMter.
.^'ati-i: ' n -P^v-itaMittwoch und

irischen ttomikerKiU..,ore r.onard
vcgan s Alleq Nlley.

Ilmgtfc!)llsben und ueu.

Nächste Woche: -I.>,ua l,' War' " (2-7)

iM -l'ldltzri.tm-Nnsik pa!l?
täglich Ntgtinee, überall, .itnder leic.

Joe E>!'',!qe Zoe Ttt,
in den: uslrbnoniijchen Farcc-Ersolge

Tie reqelmahiaen bleiben in Kec-st:
2Sc.. K>c. und -kc . >!,ch hä,xr. !

Tampsschisss Äii',ei!,eii.

L'.'.Ut, zelintäaige Sxkurnon -
Kchrpreis t1.5!, zehntägige Erk.-rsio!-.

b Exkursion 5-1.7 5. Noch New.
Aoit.ver Val n vcn Pliiindeipliia - tt, Sz.!i.lsion tj.

A-llet nach staü-Rivcr, L>oiion, Atbaiiv, Troh,

5 Uhr Siochm. B.Ueic we^rd",
der Sahn, chicki nach Pauivblel. Ü lo.cce
ver, Agent, Sir. 20i, ightstrabe. <Lkt> >

Maltimore .
erlieiapeak- nnd Michmond-

Taiiivls.'txsf Ikoinsagiit.
vom Pier Nr. Ii) an Llghtstraße. wie s-lxt:

?Neue Bay-Linir,"
Lei. Staaten Vostvaniner Allan!" und

nach illd Point. uns dem Ziide^..
Abfahrt täglich. aiiHgenoinmen SoiinrazS. um >.! IN

AlendS, Mit Anschlug in Norfolk an die..Sn->locrn
Aadn," ..Atlantic . und .'veslein.-
?Allaiilic und Danville.' ?')>orfolk und Southern" u-ii>
Norfolk, Piigiiiia-Beach uno Soutdcr Eiicndad."

.Poik-Nivcr-Liillt,"
noch Dest-Vort und Richmond.

Abfahrt von Nalnmore jeden Tieuslaz. Donnerstag
und eamstag um Uhr Nailiiiiiliag.

Billet Bureau: Nr ?i, Aal!nioreTir.

.Äug>ll->

Valtitltvre Dampf Packet
01d -von tiintr.

lag? vom llniou ? o-f ti'ius! der
?ltenos. Danton-Werste 7-t.' ÄbdS., räch Point

ck I)liners
(.'vlu^.

jeden Tiinstag. Donnerstag und Sonntag.
Nachmittags 4 Ilhi.

?lact> Pivireiire und trni teilen:

Iliivelglelchlilc Accommodalionen für iajjagicre!
bene Bekoliniin.i.

radefalniileit l irFracht nnbeqrenjl, sorgfältige Ber-

N. D.Ztrbbin, A. T-^
W. P. kiirner, K. P >?l.!
2. Zvli.ine.,. ?.-M.

Haastdüreau-Sir 21k Walr-Ltr. IIIZ-1

Z Nrw-?)l>rk z Hamburg
viToutliamptan (Sondon, Paris).

WöchtnNichkr - Dienst

t>i Lchifscu ve? W lt und sind unud'Nronen n Be.
tilg auf S<Z>Uiakit. Lichcihil und Komfort.
Sainellsie na<N Tentschlans!

Vorzügliche Akkommodation in erster und jwe.ter
Ka>üt: un> ZwischendeS

Baltlmoie.Hamliuik.

Hamburg Amerika Linie,
Nr. 37. Broadway. Nrw-Bsrl.

Arthur W. Nobson,
Nr. Of!-Bltimorc-?traH.

Ttuard Rain, Espedition des Corresvonbeaten."

Norddeutscher toy d.

- Schiffsalirt
Baltimore und Bremen.

Durch di- izenS für diesen Zwei an der Slyde gedau
ten, ltallen Ersordernissen versehenen

euen eisernen Postdampffchift

.München- Capt, Wni. ituhlmau:.

.Willehas- Möben

'?volle Capn k Raei,

'.Vonn- A. Winekel

Tie Abfahrtstage sind, wie folgt:
von Baltimore:

.München,- Samftag, < Jan.. Nachm. 2 Uhr.

Miliwoch, 2i. Ja., Nachm. 2 lldr.
. Bi-Uedas,- Mittwoch, 2 <yeb.. Nachm. 2 Uhr,
llns ier.-..".hiii il'v.-i Toiiuerslos von Bremen uns

jeSeu Mittwoei vo Baltimore,

keine Kajüten-Passagiere.
w i s ch e i! s eck s - Passage - Preis:

Von Baltimore ach Bremen , . . Z26 uns tz'Ä.
Von Bremen ach Balt-more tll.oo.

Kiiis.r jwiichtn I Zolire halber Prei-.

Koeite iiaiüten-Passagk-Preis von Baltimor
nach Bremen 540,00.

NiinSre-jk-B-Uelt . . ,'/i

A. Schumacher <8: Co.,

Tnpeten.

CMM-Ürbkill'tt
jeder Nrt

besorgt rompt, >schmac!vk> und ti

Firma Ehrhardt,
Rr. 04, Süd . Harles - Straße.

(Seta,ll,

Geld auszuleihen.
Gebrauchen Tie we!d ?

Degen Anleihen auf Mödeln. !
e. f. iv. zu den nied.igslen .Naien ni> aus die langst

Zeit wende man sich an vos der

.Sliesavcak u-rantn Vo.
Nr. U. ?r-l!° e.ord ude.

<3au7,lil St. Puul- '.d Savelieitrate.

>eld leiben will aus Mt>
w-lcke. erhält

b-ln. Pia > und d.Zizer. m.
die,--
weniger
luch.,n,en a. er aufqenommc uekund.pt
vkii.nn und o..

Nr. °°" Baltimor-..'.'..-.
(Febrl

Päffe! Pässe!
--- -'l-

vuar ckai',
?

Güdwe-Ere Dallireetradeuad?st-V>ftce-K.

Pennsnlvanier Eisenbahn
Nach dein Westen nnd Norden.

s!üze verlassen <sa!vert-Tlalioii. wle solyl:
täglich iUnion-statiou früh), nach

' täglich
Borm. sountagj illuii'ii-

alwn Kor,,, , Pittsdiirg tsliicag,
'iliciiiiiali. VZiiiiville und Z,l, Loui: Nochefter,

.llulon.-talion 12,.)0 ?Xittaq ..
und Clevelaiidl Ä.nora, Wil-

li > '>>or ' ''luiirci an A^'cheutaAei!

Nmitit Pittsdu. 'h! ägo''
'''".inuati. Vouis,

'.e? nach
< liicago, !>i,dZiUe (via tiincinn-iii)

8 'K'iUiani-r.'tt,

un,

11. Ädenaz iil/, ?!7,.".''.''..
Uch mg, 'xU

'

Poe, >.'l.'s. !??io
'l

mittags a,'. .>5)
Hioegeiis unZ ,

?li stl) a k 5.

l?rpr.-k na Phlu.vlphi'ä U!,s New.
7,1-'. Boem,. Sonntag?. P.-revi' ll-?I, Nachm. Port Deviit .'>'! unnoo't >,

?I N am. Lriord kk.'m,o:.at!-n

'1! i ch P d'i"l'!i u - S

1 >', l-oeisewaggoiu !,>>',,

Ä>agoii, Vvrui., > >i>.".iewaggon van Wu-mingloi!,, l ',7 u!!N tiner So :s."oa >
goin, Nachm,, 7!, l! Äl> n?- ,i,i W.'ch,-!?-

koui. 4.Ä. 1.7,7 lUiiiit.rtcr peifeisag. '>
Na.hm,. 7 V!, , !7, ÄbenSnr nach PliUa.'.-llhia, >,lO früh, a.27., n,,.)
Vorni,, l ~ s7, )!.ichm, an W ,I>. !

?!ael> Boston ohne >.'><) an
uns Nichm, läg,>ä>.

Port T.'von ?Ikkl?m., Nachm.. Pni!nsi'!.i lr-
-intags. Bkn.

l.'. 10 11.i',, .> 7,, :l !
~

l A.ichui., !>.7.!1>, <7.41 linntirti l!,
!'.S' 11. !., Äd-'N,. .'iiiitagz.

Ä'orgen- 1.','., 2.7> :,l ~ Nach-
mittag-!, <!.7>, 7 >O, <7, il l nit-rü, !> ->>

Abens;, '.>!?kl>,,'.. ii.7.0 Morgen: I.' 7,i.i, 7. i ).'ich-
--uilags Zoaiitags, Plorgens, 12,, '.l

Nach Äiinavoli-, 7,"i>. !).0>) Morzen?, l 27 und
Nach,!-, an Wochentagen, i, '.Nor-
ge-iz ni!!> 1,2>. Nachm.

i'rpred "ach ?lor-7a und dein
Siio.n, friih uns u',.'ö Nachm. ch.^
u-i.' .icui Züsen, 9,1.' Morgens ni> 2>. '.'lden. Z

As!" -!! tag.'ich.
Bon Pennfh l v a n i a Avenue-

Nach Wiishjnfpn, ssrvrefi, N.üi! Vor-n,, 2,li>

s'. täglich 7>,,'>!> früh, 7il '.'>oria,

kominodation, <>,,"> ?> rm. a-i Wochentagen, l?
nnd '?> Nachni, täglich. Nne Toniilagi:. l',

'sor-i!itrag!',
Nach "tiinavoli?.: 7 11, !)/-', Vormittag?, IZ-' niib

Nachniittaxs an Wochentagen Sonntag,
> Vormittog nnd Nachmittag?,

Unlchl :i s, ,h d m N! eereS - Ufer

nbabii-N, I,2>> Nachm'ita'S tZali: via
''llarketiiraiien-Werfte. I--'' . I''-l >!

Nachni, a:i ?i>ochentage lind 1 ? feis'i tägüch.
i ape !av l.'.i>7> Nachm. an Wochentagen n- Z

,! üg e verlassen Waihi n g t o n i: ach
'! -'> 7iil, 7,7, p".',' ii'ii!.'",,? 1.,.7.0. I l.iXi Vor,

,'it-ra 12 I',, ,7., 12,7.-', -.>!, -! >
'

't ' l
limilirtl, l->i, >/!?!, 7,, ji Nachni,, li.!7>, i,7,'

l"."0. I, I',. II I'. ÄbendZ. Sl>:!'ayz
7 x,.m. !>I..?V. l, ... Vorm.. 1Z,17>.
! ! > 2,01 17., :!,t0 <I,IX, li:i'ir!>,

' Ii >7., 7,.'., N 'r)

>'i?e U'altin'ore- und und in der
lliu.i-, Station vor.

B.
' !e:i i^.'it,- all -''lgent.

Kallimore -(dins Eiieniiaün.
Trat - n ff r a f t am 11, Nov. IM7.

r.-icag. ~ Nor..-.-,. N!-. 'Rsv,!.

!"'>.( ">'.-.-7. ' Vorm-N.ig..' 7.)
Ät>.'-' ,

!li 2 Nachmittag--. I" N'ag.'ch, ''.i-nxeii-: ' '-n i-i,2', Boe.n-tlag?, 2. w
Naa-uuiiags, >?,7.7.

nvin-iicii Eonnta,.' >.i - ?>-!>-Ttei>>n. ?i>.l.' Voi-
I!l!itaa> ~:.' 7,:> ?>!>,'n

'

N.':a:-Z!a!-,.. -, :i" Woch -!> 7v: -

chentag.-n 7.7.' Ao i-V?. zöiiiit.'- '7 > -'Ädt-t.V.
Zch!.iiivag,,o? von B.iü-mor- nach

"

ll-1

Nach Viieaü! N!' ' 'l Nachm
'ags Minsen-Zt.,irn. l > Nachmittag;

Nach Washington.
N!t, Ni-h.i!-Sla!,o!i, an Woche-it.ig.n, X 10, 7/>7>

.Noigens, X 7 '.i>, Borm-tta.i 2 11,

.>2 2>i, N.ichm-ttans, 11, ,0! . 57. I>>,
.1, !2, .VI",- d.-n:s. Toriitage-. X! l" N!oi g, ,i

Via >I V.-rmittaz-. X 2 2 Nachmi:-
tag?, ,Zl. -',2, Abeii?:.

>!.i-itt-.'!i-sta:io!t, a Wochentagen.
'

.r>!.-.'7.. Morgen?, 57.. .k-i.'V. ' V
Xl>>.!2, r! 0 27. Pormittaa? 12,17>, >l2>2 >ll,
2 7,0, ~r-!, 17 Nt-.niteni. XI.l Nachmittag: 7.,'.,
X7.?>, ,i.l-<. X7i", X7X7.7. " !'- .X',l

510.7>>, II7!0 Abens:-. Scuntags Xi! 2'. <> >'. Moe.
gen-. 8.-V X!>"0. XIO.IZ. XI" ->7. '?or.---t!a-.,
X2. l", i:t,47, 17, Minuten) Nachmittag'. 7>', >

X7.">> X7.:(>, !> >'., X!> 10, Xl') 7.7., I! !>, '.'ldend-
Nich Aiinavolis, Mt, No'ial-Stlüio-' !7 o', Moe-

ge-i. i<.7>o 'jlormittags uns 7, ll Nbei': l'amven-
Station, 7.20 Morgens, '> >X Por nittagZ, >l"

nuliie
nack ?kw-!1ork und Pli!ladlot!,.

Alle.jüge ivers n Ziirch sa: Pint >che cht i' lnich! t,

B rlajjei, Ii 1 den - Station

Sokisewaggon>, !)?>!) li,o<) Sreiscwci!,,
goii. Abends, I.IT, Nachis. Schlxsiroji.io!- von

Noy.il - Station. sür Paif.>gikre^!^>>>
iv,oo

liiZO

l l', ')!achmittag.
st

Wocheiiiageii. <7.>'> Lveisewaggoitt, l>o.', nur
i-i W-lmingtou aiihaltenS, Vormit-

goitt, SW Abend, l i', Nachts, Sonntag >7,5
-nid 0 7 Sve-scii'a.igoiii Pormittags, >2.15 Speise-
waggon). 3.1! Nachmittag-, t>i,vo Speijewaggoiii.

ilbeiidk, 1.17> Nachts.
Nach an See Philadelphia T -

-iiittags, 7, o', NbenvS. Sonntags, Borniiiü.z
und AbeiiSS.

Verlasse iam Z e - Sta! i 0 i-

Nach Freee-ck, 7, Vorni-tiags, 1.20, I,M Na '-
mittags niiv 7i.2'> Äl'enSZ An Sonntagen, ö

Nachmittag-.
Nach vagerstown, ÜO.IZ Pormittag-Z, !1 10 iu-!>

!4.:)>) Nachmittags,
Nach Mt, Airy uns Wegstationeii, 0-- !!>- n-

tagen 7.A> Vormittags, 1,20, 4. V) N i t'-n-ttagz,

7>.2.'< Ade-tbs. Sonntags, i,N Vormittags. Ü'27
Abens,

Nach csUicott-i'ilv, an Wochentag:-' <>-!0 Mor-

a--is, 7 30, II.0" Vormittag, 1,20, 3 t", I X Nach-

m-ttagS, S.W, '! II !0 Abens- Sonntag-, g.Ä
Vormittags. 7..2 V i!.R. 11.10 A!>'n7'

Nach iturl-i' Vay, an Wochentag Ae:.

g'iis. Verläßt Curtis' Pay, an Wochentagen.

AdendS,
lAuSgenommeri Sonntags,

wirb au Hotels "NB Wch-i'-'g/-- o!>e.
holt uns martirt von See °--

wenn Aufträge gelassen Wersen in dc-i a.t-.igen

'"liVe dw -st-Sck e E °l v '

more-StraKe, Ne -u Ml.

Royal-Station vZ.r
W. M, Nr e e e T, .a - "

.
Men,

Marnländer t- iienbal,.

Trat in K..s' Oktober 1 8 S7.

-,üae verlasse' ?>>' Vikl-n-Station. wie folgt:

.a'- ' irüh -Schnell,. -g. uanptl-n.e. N t .

P V N. ilhamd.eiburg, Ma.,in!bui-g uns

Winchester. H Tiv und
>"" >

'S'Z'Ä'AJilderick. >?n>i,>-."

V°?mitt°s - nach Uni-n-Vridge

.

unv ag Akt-m. nach Union-Vridge,

P!lk GeNS-diiig. sc"' und 6. z g,

? Akkom. nach stmorv l'lrose,
'

7>- i'tig Akkom. nach Union-Brid?e.

'ZZ Nachmittag - Scvee ach I'k und V.

l> nittags Akkom. nach Emorv-Gr.ve.
Nachmittags Expref, ach Punkten °n der

tlii.ie ferner Frederick, EmmitSbiirg. Sd-P-
-g >"> d N t W N N

.- i "

Nachmittag - ANom uach
i ! - klom. nach Uiiion-P-iSge.

.in i /'lbeiiv - Akkom. nach Emoey-Grove.
->', Abends Akkom, nach

- läalich. ! Täglich, ausgenommen So-,tag!.
? Nur Sonntag,. ,

Met- und Seväck-.Lss'ce Ne 2K. Ost-Valt.m.re.

halten an Uni?i-, Pennsolvaina-Avenue-,
Button-, Walbrook- <Norib-Avcnnk- Station n,

I M Ö

Baltimore-Annavolis-short-Line-
r - t in !? r a s t a m 14. November >
>ijk verlade die Camdeii-Statioii ach Aunado-

li- nd .qwiichci'Nalioneu au Wochentagen um .'.57,.

Morgeu- n.id l l" Nachmittag, und ti Ä Ad.s
i ach Aunavolis uiid Ä. W V Fwi chc.

S'o,l>oeil an Wochentagen nm >iachmittagi.
Sonniaas VormittaiiS und l.A' Nachmnta,-

adrt von AiinavoliZ nach Paltimore an Wichen,
lasen und
,00 Nachmittags und 6.10 Abend; onntagj
Vrmittags und 6.10 Abends itin Fracht,ug sähe
täglich ausgtnoiuiuen Svuntag, von West u, tk!k-
aelv Stratze. Paltimoie, ad,

Baltimore

S.3V Volmittags uud Nachuiittag,
ojuge gehe ab au e,oilutagc ait> Lardisf um

9.3i< Vo.iiuttags und 4.00 Nachmittags.
gehen ad an Souutageo uach Belair um 6.Z

> dcnd. v .W A M
lNil?l kner,l-chejchästfrr.


